
ENSDORF (bub/enz) Am Freitagmor-
gen hat es aus noch bislang unbe-
kanntem Grund gegen 9.30 Uhr in 
der Hoffstraße in Ensdorf gebrannt. 
Die Feuerwehr musste zwei Bewoh-
ner eines Wohnhauses retten. Laut 
Polizei handelt es sich bei den Be-
wohnern um einen 53-jährigen 

Mann und eine 80-jährige Frau.
Der Mann und die Frau wurden 

per Rettungswagen in umliegende 
Krankenhäuser gebracht. Nach An-
gaben der Polizei erlitten die Ge-
schädigten Brandverletzungen und 
Rauchgasintoxikationen. In Lebens-
gefahr schwebten die beiden Geret-

teten am Freitag nicht.
Wie die Polizei mitteilt, wurde das 

Wohnanwesen durch den Brand 
stark in Mitleidenschaft gezogen. 
Aufgrund der Brandschäden ist es 
zur Zeit nicht mehr bewohnbar. Die 
Höhe des Sachschadens ist laut Po-
lizei noch unklar.

An dem Einsatz beteiligt waren: 
die Feuerwehr Bous mit 18 Helfern 
und zwei Fahrzeugen und die Feu-
erwehr Saarlouis mit 15 Helfern und 
vier Fahrzeugen. Zudem waren laut 
Polizei vier Streifenwagenbesatzun-
gen, Rettungswägen und ein Notarzt 
vor Ort in Ensdorf.

Feuerwehr rettet zwei Hausbewohner
Die Feuerwehren Bous und Saarlouis sind am Freitagmorgen zu einem Brand in Ensdorf ausgerückt.

Es musste 
schnell gehen: 

Gegen 9.30 Uhr 
wird der Feuer-
wehr ein bren-
nendes Wohn-

haus in Ensdorf 
gemeldet. Vor 

Ort rettet die 
Feuerwehr zwei 

Bewohner im Al-
ter von 53 und 
80 Jahren. Sie 
werden umge-
hend in umlie-

gende Kranken-
häuser gebracht. 
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